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. . . HOFGARTEN BAYREUTH . . .
Bevor die Markgrafen im Alten Schloss wohnten, 
war der Hofgarten ein kleiner umzäunter Nutz-,  
Obst- und Blumengarten. Anfang des 17. Jh. 
wurde er zum Lustgarten umgewandelt, später 
erweitert. Vor 1679 bildete die Mailbahn schon 
die Hauptachse. 

Als das Schloss 1753 abbrannte und das Neue 
Schloss aus einer vorhandenen Gebäudezeile 
kreativ zusammen gefügt und kunstvoll ausge-
stattet wurde, gestaltete das Markgrafenpaar 
Friedrich und Wilhelmine auch den Garten um, ließ 
den Kanal ausheben, Kastanien- und Eichenalleen 
anlegen.  Kieswege und Skulpturen aus der 
griechischen Mythologie, Brücken und Inseln, 
Blumenrabatten und die Orangerie bereicherten 
ihn.  Der markgräfliche Hof und seine Gäste  
konnten in der Hauptallee beim in ganz Europa 
beliebten Baille-Maille-Spiel ihre Kugel schlagen, 
Flanieren und Feste feiern. 
Der Hofgarten Bayreuth wird betreut von der 
Bayerischen Schlösserverwaltung.

Seit die Region 1790 preußisch wurde, ist der Hofgarten 
für alle Bürger öffentlich, als städtische Lunge und als 
Erholungslandschaft beliebt, mit besonderer Blumenpracht, 
vielen Enten und einem großen Kinderspielplatz. 

Der Sonnentempel wurde zu Ehren der preußischen Königin 
Luise 1806 errichtet. Auswärtige Besucher ent decken an der 
Hauptallee die Zugänge zum Deutschen Freimaurer-Museum 
und zu Wahnfried, Richard & Cosima Wagners Wohnhaus, 
Grab und dem anschließenden Museumsneubau.
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WIE KOMMT MAN ZUM  HOFGARTEN ?
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ROT-MAIN-AUEN-WEG 
ist ein Regionalentwicklungsprojekt 
der Gemeinden Heinersreuth und Neudrossenfeld 
sowie von Stadt und Landkreis Bayreuth
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Das Regionalentwicklungsprojekt „Naherholungsgebiet Rotmainaue“
wurde von der Europäischen Union aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung und 
vom Freistaat Bayern kofinanziert. Gefördert wird die Aufwertung der Auen und der Gemeinden 
am Roten Main sowie die Schaffung eines stadtnahen, thematischen Erholungs- und 
Erlebnisraumes zwischen der Wilhelminenaue der Stadt Bayreuth und den Gemeindegebieten 
Heinersreuth und Neudrossenfeld.

DER HOFGARTEN IST IMMER ZUGÄNGLICH
Öffnungszeiten Neues Schloss: April-Sept. 9-18 Uhr, Okt.-März 10-16 Uhr 
www.bayreuth-wilhelmine.de   www.schloesser.bayern.de
Informationen zu den angrenzenden Museen:
www.wagnermuseum.de   www.freimaurermuseum.de

Ort:  Ludwigstraße 21, 95444 Bayreuth (hinter dem Neuen Schloss)
Kontakt:  Schloss- & Gartenverwaltung Bayreuth-Eremitage   Tel.: 0921 75969-21
Bushaltestelle: Hofgarten, Linie 304 Birken (Innenstadt)


